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Großherzoglich BadischeS

Anzeige - Bla
für de »

t
See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .

Nro . 14, Mittwoch den 17. Februar 1813.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs «.

Verfügungen des Direktorii -es Dreisamkreises.
( Den Bezug der Sporteln bey Dispensationen in Ehesachen betreffend . )

K . D . Nr . iyz8 . Das Großherzoglich Hochpreißliche Ministerium des Innern Landes «
hoheitS ' Dcpartemcnt hat auf eine dahin gestellte Anfrage , welchen JurisdiktivnSherrn die
Sporteln bey Dispensationen in Ehesachen gehören , wenn der Dispensanduö sich unter einer
andern,Jurisdiktion niederläßt , mittelst Erlasses vom 27ten Jänner laufenden I . Nr . 506 .
rescribiret :

Daß in denjenigen Fallen , in welchen die Grynd » oder StandeSherrlichen Aemter
dispensiren können , und Jemand auS einem Grundherrlichen Orte in ein anderes Grundherr ! »
Ort , oder aus einem Amte in ein anderes Amt überziehet , dasjenige die Diöpensarlonstare
zu beziehen habe , in welchem Falle der DisprnsanduS ausgenommen wird , weil das Amt ,
auS welchem er wegzieht , nur die Entlassung , nicht aber die Heurathserlaubniß , und eine
hiezu erforderliche Dispensation zu erthcilen hat , indem ein Amt nur für seinen Amtsbezirk
verfügen , folglich eine in einem dritten Amtsbezirk wirksame Dispensation für ein seiner
Amtsgewalt entloffenes Individuum nicht rrtheilen , und daher auch die Tare dafür nicht
beziehen kann .

. Bey Dispensationen aber , die von hdhcrn Landesherrlichen Behörden ertheilet werden
müssen , solle in dem oben gesetzten Falle die Tare nur von diesen in Ansatz gebracht , und
erhoben werden .

Welches andurch zur allgemeinen Wissenschaft und Nachachtung bekannt gemacht wird .
Freyburg den 8. Februar 1813 .

Großherzoglich BadischeS Direktorium deS Dreisamkreises .
von Roggenbach . T dt . Güllmann .

( Den Verkauf der ehehin conscribirten jetzt nicht auSgehvbenen Pferde betreffend .)
K . D . Nr . 2197 . Nach der im hiesigen Kreis vollendeten Pfexd . Conscription , wobey

95 Stück auSgchvbcn worden , sind nun alle vorhin in die Conscription geletzte und nicht
auSgehobene Pferde frey , und es wird der freye ungehinderte Verkauf und Pserdhandel über¬
haupt hiermit wieder erlaubt , welches öffentlich bekannt zu machen ist .

Freyburg den 13 . Februar 1813 »
Großherzoglich Badisches Direktorium de- Dreisamkreises .

von Roggenbach . Tat . Güllmann
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(TsU Einsendung der Zuwachs , und Abgangstabellen über Brandversichertmgsgnschläge
vom Jenner l8l2 bis dahin 1813 betreffend

'
. )

Ä D . Nr . 202z . Da noch mehrere Landes , « nd Grundherrliche Aemtcr dieses KrciseS

wit den Zuwachs . u« d Abgavgstadellen über die Brandversicherungsanschläge vom Jenner

iZrrlris dahin i8 »F. im Ausstande haften ; so werden diese Aeurter audurch cmstgemesscnst

erinnert , die ebengedachte Tabelle binnen 14 Ta ^ en unfehlbar anher einzustellen .

Freyburg den 9. Februar 1813 * , . . t ^ ,
Großherzoglich Badisches Direktorium des Dre,,amkrelseS .

von Riggenbach . -rät . Güllmann .

( Die Einsendung der Iedel . Consignationen über unständige Einnahmen und Ausgaben betr . )

K . D . Nr . 2218 . Man hat schon bey so verschiedenen Anlässen die verspätete Einsen »

düng der Elnnahms . und Ausgabs . Iedel « nd Consigaationen über unständige Einnahme »

und Ausgaben thcilö schriftlich , theils durch das Anzeigeblatt erinnert , ohne daß bisher

ein vollständiger Erfolg von allen diesseitigen Domänenverwaltungen und andern Verrech »

nungen wahrgenommen worden ist . , , „ , , . „ t , _ _

Wenn daher jene Verrechnungen , welche mit Ernsendnng solcher Zedel » Consignationen

noch zurückstcycn , ohne weitere Erinnerung , und,ohne Nachsicht mit Strasbothen auf eigene

Kosten zur Ablangung dergleichen Aedrl . Cvnsignationen heimgesucht werden , so mögen sie

dieses sich selbst zuschreiben , und gegenwärtige Erinnerung noch in der Zeit benutzen .

Freyburg den 15 . Februar 1813 -
Großherzoglich Badisches Direktorium deS DreisamkreiftS .

von Roggenbach . E . Güllmann .

O v rig keitliche
Schuldrnltqutda tionen .

Andurch werden alle diejenigen , welch« an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un«
ter dem Präjudiz , aus der vorhandmen Masse
sonst keine Zahlungzu erhalten , zur Liqmbirung
derselben vorgrladen . — Aus dem

Bezirksamt Endlagen
( 1) zu Endlagen an den gewesten Löwen»

wirth Joseph Sartori auf Donnerstag
den 4ten März d. I . Vormittags 9 Uhr
auf dasigem Rarhhause . Aus dem

. Bezirksamt Allbreysach
( 1) zu Brevsach an den verstorb. Schloß,

strmeister Lorenz Fritz auf Freytag den
stten März auf bastger Stadtkanzley.

AuS dem
Amt Ladenburg

(2) zu La den bürg an den Mchlhandler
Dhrobald Eisenhauer vor dafigemAmts»
revisorat auf Donnerstag den 25ten Fe >

Aufforderungen .
bruar d. I . Morgens 8 Uhr. Aus dem

F. F. Justizamt Engen
(2) zu Engen an den Bürger JodokuS

Dtkreuter auf Freytag den 26trn
Februar vor daflgem Amtsreviforat.

Aus dem *

Bezirksamt Emmendingen
zu Mundiugen an den verstorbenen und

gantmäßigerfundenenMichel Breithaupt
auf Montag den Sten Marz d. I - vor
dem Theilungskommiffär im dasigrn Sonnen ,
wirthshause . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim
(2) zu Hausen an den Johannes Dörf »

finget auf den 8ten Marz d. I . vor dem
Commissrriat in der Linde dastlbst. Aus dem

Bezirksamt Konstanz
(3) in der Reichenau an die Cäcilia

Honsel , geborne Sauter , auf dest 24ten
Hornung d. I . vor Großherzogl . Amt m
Konstanz.
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Gchulbenliquidation des Färbermeisters Jakob

Spitz von Freyburg .
( 1 ) Zur Berichtigung des Schuldenwcsens

des hiesigen Zunft » und Färbermcisters Jakob
Spitz ist ein Zusammentritt sammtlichcr Kre .
diiörrn notwendig .

Es wird daher auf ausdrückliches Verlangen
des Schuldners eine Schuldenliquidation auf
den 22ten Mörz d. I . Vormittags 9 Uhr
vor dem städtischen Amtsrcvisorate angeordnek ,
und hiezu alle diejenigen bcy Strafe des Aus »
fthlussts vorgeladen , welche an dessen Vermögen
eine Ansprache zu machen gedenken .

Freyburg den 7 . Februar 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .
vät . Risch .

Schuldenliquidation des verstorbenen Lieutenants
von Schorer .

(2 ) Wer eine Forderung an den verstorbenen
Lieutenant von Schorer zu machen hat ,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wo «
chen a dato unter Vorlegung seiner Beweis »
urkunden bey Unterzeichneter Stelle zu melden ,
indem nach Verfloß dieser Frist die Verlassen »
schuft den Erben ausgesolgt werden wird .

Karlsruhe den 4 . Februar 1813 .
Großherzogliches Garnifonsauditoratl

, Baumgartner .
Schuldenliquidation des Martin . Siegel

von Benzhauscn .
( 2) Auf Ansuchen des Martin Siegel

von Benzhauscn wird zur Erhebung seines
Schuldeustanvcs und Erzielung annehmbarer
Zahlungstermine Tagfahrt auf Donnerstag
den 25ten d. M . Vormittags 9 Uhr vor Amt
dahier ungeordnet , bey welcher sämmtliche
Gläubiger ihre Forderungen um so gewisser
anzumeldcn und zu liquidiren haben , als sie
sonst später damit nicht mehr gehört werden .

Frryburg den 6 . Februar 1813 .
Grundhcrrlich von Moreysches Amt .

Dobel .
Schuldenliquidation des Joseph Hanser zu

Hausen a . d Möhle .

^ .( 3) Jose vH Hanser , der junge Beck, .
Bürger zu Hausen a . d . Möhle , ist gesonnen ,
srin sämmtlichcs Vermögen an seine Tochter -
»Mlrclen .

Zur Erhebung .seines SchuldenstandcS wird '

demnach Liquidationstagfahrt auf Donner »
stag den I8ten dieses früh 0 Uhr vor
Amt dat ) ier angeordnct , bcy welcher sämmtliche
Gläubiger um so gewisser ihre Forderungen
anzumeldcn und zu liquidiren haben , als man .
ihnen für die Zukunft keine Rechtshilfe mehr
angebeihen lassen kann .

Freyburg den i ? Hornung 1813 .
Grundherr ! . Baron v. Falkensteinisches Amt .

Mauz .
Schuldenliquidation der Bernauer scheu Ehe «

lcute von Gottenheim .
( 3 ) Andurch werden alle diejenigen , welche

an Joseph Bernauer und seine Ehefrau
Maria Anna , geborne Hunn » bürgerliche
Eheleute in Gottenheim , eine Anforderung zu
machen haben , vorgeladen , diese Dienstags
den 23ten dieses Monats früh 9 Uhr
vor Amt dahier um so gewisser anzumeldrn
und zu liquidiren , als sie sonst aus der vor »
haudenen Masse keine Zahlung zu gewärtigen
haben .

Freyburg den 1 . Hornung 1813 .
Großherzogiich auch Grundherrlich von Kran »

zenamsches Amt .
Manz.

Ausgetretener Vorladungen.
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monaten bcy ihrer Obrigkeit stellen,
und wegen ihres Austritts verantworten , wt »

drigenfalls gegen dieselbe nach der Landeskon »
stitution wider ausgetretene Unterthanrn ver »

fahren werden wird . — Aus dem

Bezirksamt Stockach

( 3) von Eigeltingrn der Sergeant Mi »

chael Müller , welcher von dem leichten
Infanterie Depot - Bataillon drsertirt ist , binnen
3 Monaten . Aus dem

Vorladung abwesender »MilijpiUch »-
tigen .

( 1 ) Von Haslach r
Christian Hildebrand , Schosser »,
Franz Joseph Eisen mann , Weber *
Franz Xaver Kistler , Hafner ,
Lprmk Armbruster , Schneider »-
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Von Steinach :
Augustin Schoch , Schuster ,
Joseph Mayer , Schuster ,
Nikolaus Dir hold , Sattler ,
Dionys Schoch , Schuster .

Von Mühiendach :

Justin Uhl , Weber .
Von Schnellingen :

Valentin Roser , Weder ,
haben sich binnen drcy Wo chen voruntmeich «

netem Amte zu stellen , widrigenfalls nach der

Landcskonstitution gegen sie verfahren wurde .

Haslach den 6 . Februar 1813 .
Fürstlich Furstenbergisches Justizam .»

Wölfle .

Vorladung Milizpflichtiger .

( 3 ) Jakob Friedrich Hof , Schaafknecht von

Dindelsheim ,
Carl Philipp Gerlach von Bauer ,

bach , und
Ludwig Fostler von Gölshausen ,

welche zum Aktiv > Mililärdienst berufen find ,
werden aufgefordert , sich binnen 3 Monaten
dahier zu flstiren , widrigens zu gcwarten , daß
nach der Landeskonstitution gegen sie versah ,

ren werde .
Breiten den 25 . Jenner 1813 .

Großhcrzogl . Badisches Amt .
Rettig .

Vorladung des Deserteurs Benedikt Schrank
von Stetten am k. M .

( Z) Benedikt Schrank von Stetten am

k. M . , Gemeiner bey dem Großherzoglichen
leichten Jnfantcriebataillon von Lingg , ist schon
im Merz v. I . treulos entwichen . Derselbe
wird deswegen hiermit aufgefordert , sich inner «

halb 8 Wochen bey seinem Bataillon oder vor

Unterzeichnetem Amte um s» gewisser zu stellen,
als sonst gegen ihn nach brr Landcskonstitution
gegen ausgetretene Unterthanen verfahren wer ,
den . würde .

Stetten am k. M . den 24 . Jenner 1813 .
Markgräßich Badenschrs Justizamt .

Bleibimhaus .
Vorladung des Christian Kelterer von

Wasser .
( 1 ) Da die Gebrüder des seit bereits 20

Jahren abwesenden Christian Ketterer
von Wasser gegenwärtig um Einweisung in den

fürsorglichen Besitz des von ihm rückgelassenen
Vermögens angcsuchr haben ; so wird derselbe
hiermit aufgefordert , sich binnen JahreSirist
wieder zu stellen , und sein Vermögen anzulre «
len , widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist je «
ncm Gesuch entsprochen werden ' wird .

Emmendingc » den 8 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls . Anzeige .
( 1 ) In der Nacht vom Sten auf den loten

d. M . sind dem Franz Fehrenbach in Nie ,
derminden mittelst gewaltsamen Einbruchs fvl,
gcnde Krämerwaaren aus seinem Laden ent »
wendet worden .

1 . Ein Stück blau wollenes Tuch von 9 bis
10 Stab , der Stab a 4 fl . 30 kr.

2 . Ohngcfähr 5 bis 6 Ellen Kaffeebraunes
wollenes Tuch , die Elle a 2 fl . 55 kr.

3 . 3 * Elle grau mellirtcs Bibertuch , die El¬
le a 1 fl . 24 kr.

4 . 5 Stück gelb braune seidene Halstücher
mit weißen Streifen , a 2 fl . 24 kr . das Stück .

5 . 2 karmosin rothe seidene ditto mit geblüm «
ten Streifen , das Stück a 2 fl. 45 ' kr.

6 . 4 bis 5 Stück kleine gelb braune seidene
Halstücher mit weißen Streife « a 1 fl . das
Stück .

7 . i Stück schwarzes Samnmband mit Blu »
men , ohngefähr 10 Ellen , a 16 kr .

8 . 1 ditto ohne Blumen , ohngefähr im
Werth zusammen 2 fl . 30 kr.

9 . 3 oder 4 Stück schwarz und rothes Flo «
retband , zusammen im Werth 4 bis 5 fl .

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden werden
hieron mit dem Ersuchen in Kenntniß gesetzt,
die sachdienliche Spähe gegen den unbekannten
Thäter anzuordnen .

Freyburg am 1Z. Februar 1813 .
Grundhrrrl . v . Bollschweillschcs Amt .

Manz .
Diebstahls . Anzeige .

( 2 ) Mittwoch Nachts den 27ten v . M . sind
aus dem Engelwirkhshause zu Gundelfingen
durch zwey daselbst Nachtherberge suchende Per ,
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sonen , einer Manns - und einer Weibsperion ,
angeblich von Bleichheim , folgende Effekten
entwendet worden :

1 . Ein gut barchetes Deckbett ;
2 . Zwey ditto Kissen . Das Deckbett ist mit

einem haibkctschcnen Anzug mit großen
Würfeln und etwas rothem Garne ringe «
faßt ; desgleichen ist der Anzug des einen
Kissen , der Anzug des andern Kissen ist
halbblau und gedruckt .

Personen beschrieb .
Der Mann ist etwa in einem Alter von

etlichen 30 Jahren . Seine Kleider bestehen in
einer Budelkappe , einem blauen Schopen und
langen grauen Ucberhosen , kurzen barchctcn
Ucbcrstrümpfen und Schuhen .

Die Weibsperson , die im nämlichen Alter
seyn mag , hat eine mittlere Größe . Ihre Klei «
dungsstücke sind : ein rolh gestrettur Rock mit
eben solchem Schurz und eine Baurcnkappe .

Dieser Diebstahl wird de » sämmtlichen rcsp .
Behörden mit dem Ersuchen bekannt gemacht ,
auf die etwaigen Verkäufer oder Besitzer die¬
ser Effekten spähen lassen , und die etwa näher
bekannt werdende Inzichtcn anher gcfäüigst
mittheilen zu wollen .

Frcyburg den 8 . Februar 1813 .
Großherzogliches Utes Landamt .

F . Molitor .
Landesverweisung .

( 1 ) Durch das geschöpfte Strafurtheil des
Höchpreißlichen Hofgerichrs in Frcyburg vom
21 . Jenner d. I . Crim , H . G . Nr . 186 und
186 | sind die unten beschriebenen Abraham
Pfeiffer und desselben Eheweib Veronika
Werner von Bekingen aus der Schweiz , im
Kanton Schafhausen , welche dahier wegen ver¬
übten Diebstählen und Betrügereyen untersucht
worden sind , aus den Großherzoglich Badischen
Landen verwiesen worden , welches andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

S >g n a l e m e n r.
k Abraham Pfeiffer , -10 Jahr alt , von Bekin .
gen im Kanton Schafhauscn gebürtig , mißt
6 Schuh , hat schwarzbraune Haare , graue
Äugen , solche Augenbrauncn , einen schwarzen
^ art , f nr schwarz hervorragende Stirne , eine
°« ile Nase , einen großen Mund , schnxstzbrau .

rundes Gisicht , breites Kinn und kurzen

Hals , hat noch alle Zähne , desselben Rationale
ist an dem Schweizecdtalekt kennbar .

Veronika Werner , des eben beschriebenen
Eheweib , ist 30 Jahr alt , hat schwarze Haa -
re , in einen Zopf gestochten , schwarzgelbcs lang ,
lichtes Gesicht , eine hohe Stirne , graue Au «
genbrauuen , großen Mund , eine spitzige Nase ,
breites Kinn , und einen langen schwarzgelben
Hals .

Blumenfeld den tz. Hornung .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

. v. Haubert .

Mundtodkerklärnung der Gebrüder Michael
und Joseph Schill von Riegel .

( 1 ) Die bcydcn Brüder Michael und Jo ,
se p h S ch i ll von Riegel sind von uns im ersten
Grade mundtodt erklärt , und ersterm Joseph
Wagner , Sattler , lcztcrm Anton Waibel ,
Glaser , als Aussichtspsteger bestellt worden ,
welches zu Jedermanns Wissen und Warnung
öffentlich bekannt gemacht wird .

Endmgen den 12 . Februar 1813 .
Großhcrzoqlichcs Bezirksamt .

Baumüller .
Strafurtheilspublikation .

( 1 ) Wegen den Johann Stolz , Schlof .
scrgesellen von Endingcn , da er auf die gegen
ihn erlassene Ediktalvorladung nicht erschienen ist,
wurden vermöge hohen Kreisdirekiorialbeschlusses
vom -ttcn dieses die gesetzlichen Präjudizien er .
kennt , und derselbe daher des Staats - und Orts -
bürgerrechtö verlustig erklärt .

Welches hiemtt zur öffentlichen - Kenntniß ge¬
bracht wird .

Endingen den 10 . Februar 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Baumüller .
Strafurtheilspublikation .

(3 ) Das Großhcrzoglrche Hofgericht zu Ra «
stadk hat in Unkcrsuchungssachcn rc . die Ca »
tharina Behr von Steinfcld bey Weißen ,
bürg wegen eines verübten Kleidcrdiedstahls
durch Urthel vom 12ttn d . M . Nr . 63 . gegen
die nachbeschriebene eine -twochcntlich - Gefäng .
nißstrase nebst einfacher körperlicher Züchtigung ,
Ersatz des Entwendeten , Tragung der Unter -
ftichungskosten und nachhcriger Landesverwei -
fung erkannt .



Dieses wird unter Anfügung des Signale-
menls der Jiiculpalin zur öffentlichen Kennkniß
gebracht .

Signalement .
Alt 20 Jahre , 4 ' 3" 2 ' " groß , braune

Haare , niedere Stirne , blaue Augen , kurze
Nase , kleinen Mund , rundes volles Gesicht ,
etwas blallcrnarbigt , trug bey der Forkweisung
ein weiß mouselinenes Kleid und schwarzes sei.
bcnes Halstuch , rothes schwarz gedupftes kat.
tuncnes zerrissenes Kleid und eui weiß und
schwarz gcdupftes ditlo , Strümps und Schuhe .

Karlsruhe den 14 . Jenner 1813 .
Großyerzoglich Badisches Stad kamt»

Gr. v . Benzel - Sternau ..
Skrafurthcilspu blikation .

(3) Gegen den Johann Freund von Hau»
fin an der Möhlin , Amon Meyer von Mun «
jingen und Johann Jen ne von Bischosfingen,
wurden , da dieselbe auf d>e gegen sie erlassenen
Ediktalvorladungcn nicht erschienen sind , nach
einer vorliegenden hohen Kreisdirckkorialverfü «
gung vom Ziten Dezember v . I . Nr . 18996.
die gesetzlichen Präjudizien erkennt , und dicsel.
den diesen gemäß des Orts . und Bürgerrechts
verlustig, und ihr Vermögen in Comrmssum
erklärt ; welches hicmit öffcnUlch bekannt ge .
macht wird.

Brcysach am 14 . Jenner 1813'.
Grvßhcrzogl . Bad . Bezirksamt.

Fin weg.
Oeffentliche Bekanntmachung .

Durch hohen Ministrrial . Beschluß ist nun
der S >tz des neuen Grundherlich von Fahncn«
bergt . Staabamtes nach Burghcim am Rhein,
verlegt , welches mit dem Anfügen öffentlich be.
kannt gemacht wird , daß in jeder Woche Dien ,
st a g und S a m st a g Amtstage gehalten werden .

Burghcim den 1 . Februar 1813 .
Grundherr!, v. Fahneuberzl. Slaabsamt .

Riegel
Aus schließungs . Erkenn int g.

(3) Da gegen diejenige etwaige Gläubiger
oder Rechtsprätendcnten des zu Schlüchtern vcr.
storbcneo K . K. Hoffaktors Elias Behr
Massen dach , welche der öffentlichen Auffor.
derunq vom I4ten Septdr . v . I . zufolge ihre
Rechtsansprüche dahier bey Amt nicht ange.
bracht und rechtlich ausgeführt haben , durch

amtliches- Erkenntniß vom heutigen der Rechts,
nachlheil des Ausschlusses erkannt worden ist ,
sohin alle Ansprüche jcderlev Arl , welche gegen
den verstorbenen K. K. Hcffaktor Elias Bch »
Massenbach zu Schlüchtern oder an dessen
Verlassenschaft von denselben hätten erhoben
werden können oder mögen , für erloschen er¬
kläret sind ; so wird dieses zur allgemeinen
Kenntniß auf Ansuchen der Erben des Hoffak¬
tors E. B . Massenbach hierdurch öffentlich be¬
kannt gemacht .

Sinsheim am 8. Jenner 1813:
Fürstlich Lclnlngischcs Justizamt .

Krancher.

Kaufanträge .
Mühle . Verkauf .

Montags den 1 1 e » Marz d. I . Nach ,
mittags 1 Uhr wird die den Erben der Chri¬
stoph Friedrich Ka mmüllerschen Eheleute
von Kandern zugehörige obere Mühle , ein wohl
eingerichtetes Geiverb mit bequemer Wohnung ,
nebst neuerbauter Scheuer und Stallung , ge¬
räumiger Hofraithe , 2 Küche . Gärten und 1
Janchert Martfeld , alles in hiesiger Stadt an¬
einander liegend , auf dem Ralhshause dahier
versteigert .

An diesem Gewerbe liegen ftrner 7 Jaucherii
gute Wiesen , welche aus Verlangen ganz oder
zum Thcll milgegeben werden .

Auswärtige Liebhaber müssen sich über ihx-
Vcrmögcn gehörig auSwciscn und ker Käufer
muß einen tüchtigen Bürge » stellen.

Kandern den 4 . Hornung 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

D c u r r r.
WirthShauS. und Lehenguts . Verstei¬

gerung.
Montags den iten März d. I . wirb

das Wirthshaus zum Steinen Brückte , an der
Landstraße zwischen Buggingen und Seefelden ^
nebst einem kabcy befindlichen Lehenguth , un¬
ter Ratifikalionsvordehait öffentlich versteigert
werden . Dieses wird hierdurch mit dem Bc->
merken öffentlich bekannt gemacht , daß fremde
in diesscnigcm Bezirksamte nicht angesessene
Kaußusiige sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen -
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über ihre Herkunft und Zahlungsfähigkeit aus «
zuwciftn h ^ ben . Die näheren Bedingniffc wer¬
den am Tage der Versteigerung eröffnet werden .

- Das Ganze bestehet nämlich m
A . 4 geraumigtcn Wirthsstuden ,

l wohleingerlchrcten Küche , sammt Küchen »
kam inen ,

3 desondern Nebenzimmern für honnettc Gäste .
3 schönen Gastzimmern
unter diesen einen schönen gewölbten Keller ,

sodann
Einem dabey befindliche » 38 Rüchen großen

Küchengarten .
B . Eine neben obiger wohl eingerichtete Behau .
V sung , mit 2 Stuben und einem Tanz .
£ > bobe» , auch einer Küche und Ncbenkam.
-S . mee -
^ Unter diesem Gebäude ist ein großer
Hi Holz , und Wagenschopf , nebst 6 Schwein »
2 . Ställen angebracht .
» 2 großen in Stein aufgeführten Scheuern ,
ca wo unter der einten ein großer doppelter
& und eia einfacher Gaststall , in der andern
§ aber nur ein einfacher Gaststall , nebst ei.
H nem großen Fruchtspeicher befindlich ist.
Ü 1 Schopf mit einer Trotte.
C . Einer dey vorbeschriedcner Behausung be.

findlichen Gypsmühle .
v , Einem dazu gehörigen in 3 Iuchcrten 3

Vrtl . Grasgarten ,
. 11 Juchertcn Acker , und

3 Viertel Reben , bestehendem Lehngut ,
welche sammtlich vorbeschriebene Gebäude und
Güter gcrichtl . angeschlagen sind pro 10/000 fl .

Müllheim den 30 . Jenner 1813 .
Großherzoglicbes Bezirksamt .

Müller .
Grundstücke . Versteigerung .

( 2) Den 25ten Februar d. I . werden
nachstehende zur Michael Schlatterischrn
Ver assenschaft von Herder » gehörige Grund ,
stücke öffentlich versteigert , als :

1 ) Eme Iauchrrt Acker im Steinweg , stoßet
r . S . an Alois Faller von Herder « , a . S .
an die Wittwe Bäckermeister Glöckner , oben
an Fahrweg , unten an Ioh . Schlalterer , an »
geschlagen zu 525 fl.

2) 6 Haufen Reben in der Röthr , stoßen
«. S . an Andreas Schlalterer , oben an Ioh .

11 )—
Thoma von Zahringen / unten an die Lettgrubeund Martin März , geschätzt zu g §0 fl.3 ) 7 Haufen Reden im neuen Berg , stoßene . S . an Ioh . Rio , a . S . an Joseph Schlal »tecer , oben an Hrn . Stadtrath Duffncr , un »len an Joseph Keller , geschätzt auf 595 fl .Die Kaufdcdingnisse sind :1) Die Schatzung von jedem Grundstück istder Ausrufspreis .

2 ) Hat der Käufer an dem ganzen Kauf «
schill '.ng binnen 3 Monaten ein Quart , dannden Ueberrcst in 3 vom Kaufstage an mit S
Proz . verzinslichen Jahresterminen zu entrichten .3 ) Wird für das Geländmaas keine Wehr »
schaft geleistet .

4) Bis zur gänzlichen Berichtigung des
Kauffchillings wird das erste Pfandrecht aufdas verkaufte Gut Vorbehalten .

Freyburg den 29 . Jänner 1813 .
Gcoßherzogliches Stadtamtsrevisorat.

Glöckner .Haus » und Garten . Verkauf .( 3) Durch hohe Krersdircktorialverfügung ist
diesseitiger Stelle der Verkauf des Jägerhauses
sammt Zugehörde in Gündlingrn , BrrysacherAmts , aufgclragen worden .

Dieses Verkaufsobjekl bestehet in einem ein «
stöckigtcn Wohnhaus , mitten im Dorf gelegen ,sodann Stallung für eine Kuh , ein Schwein »
stall , Platz zu Holz und Futter , einem Pferd »
stall für 8 Pferde , und endlich 3 Mannsmad
Garten bey dem Haus gelegen .

Der Verkauf wird Donnerstags den
18ten d. M . Nachmittags um 2 Uhr im
Wirthshaus zum Rebstock daselbst mittelst öffent .
licher Steigerung vorgenommen werden , wobeydie Hauptbcdingungen statt finden , baß der
Kauffchilling in 6 verzinslichen Jahrsterminentn klingender Münze geschehen , jeder auswärtigeLiebhaber sich mit einem Vermögensattestat
versehen und endlich hohe Ratification vorbe »
halten blerbcn solle.

Wasenweiler den 1 . Februar 1813 .
Großherzogl . Dvmanialverwaltung Allbreisach .

Dorn .
Sägholz,Versteigerung .

Donnerstag - den 25ten Hornungwerden rm Kappler Forst 69 Sägklötz öffentlich
versteigert .



*

Kausslustige haben sich zu dieser Steigerung
^ »m bestimmten Tag Nachmittags 2 Uhr deym
Pfarrhof Kappel einzuflnben , wo die Sägklötz
zur Abfuhr bereit liegen .

Odrrried am 10 . Hornung 1813 .
Großherzogliche Forstinfpecklion .

Kunkel .
Haus , und Guts - Verkauf .

( 3 ) Am Samstag den 20 . Hornung
wird in dem Wirrhshause zum Löwen in Ka .
delburg frühe um 9 Uhr das Hvfgut des ver .
storbenen Michael Ruf von da öffentlich
versteigert werden .

Dasselbe besteht :
in einem halben Hause , dann der Hälfte

von einer geräumigen Scheuer und Stal «
lung , ferner :

in 22 Ruthen Krautgarten ,
— 10t Flg . Wiesen und Baumgarten ,

I — 3 | — Weinberg ,
— 43 t — Ackerfeld ,
— 3i — Buntcnfeld , und
— 2Z — Waldung.

Der Kaufschiüing kann in 8 von Martini 1812
an zu 5 vCco . verzinslichen Iahrstcrmincn ,
Martmi 1813 der erste , bezahlt werden .

Die Kaufslustigen werden daher zu dieser
Steigerung cingeladkn , zugleich aber die Be «
merkung brvgefüqt , daß auswärtige Käufer
amtliche Zeugnisse über ihr Vermögen und ihre
Aufführung bkybringen müssen , ansonst sie zum
Botte nicht zugelasscn werden .

Thiengen am 23 . Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

I . Spenner .

Pacht - Antrag .
Schaafweide . Verleihung .

( 2 ) Samstags den 27ken d. M . wird
die Schaafweide im Lanqenhart für vhngefähr
150 Stück auf dieses Jahr im Meistboth ycr »
pachtet werden ; wozu sich die Liebhaber rm dor .
tigen Wirtshauie früh 9 Uhr rinsindrn , Frcm .
de aber obrigkeitliche Vcrmögenszcugnisse bey-
bringen mögen .

Mößkirch den 6 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstenbcrg . Amtsrevisorat .

v. Schwab .

) -

Dienstäntrag .
Vakanter Schuldienst .

( 3) Auf das jüngsthin erfolgte Ableben des
Lehrers und Meßmers Anton Kurz zu Bx -
thenbrnnn ist der dortige Schul , und Meß »
merbicnst in Erledigung gekommen .

Es haben sich daher alle diejenigen , welche
um diesen Dienst , der ciroa 200 st . erträgt ,
zu kompeliren gedenken , innerhalb einer Zeit »
seist von 4 Wochen unter Vorweisung der er»
forderlichen Besähigungszcugnisse bcy unterfer¬
tigter Behörde zu melden .

Hetligenberg dm 23 . Jenner 1813 .
Fürstlich Fürstendergifches Justizamt .

I . Clavel .

Nachricht .
Viehmark ts » Verlegun - .

Wegen eingetretener Hinderniß konnte der
gewöhnliche monatliche Vrehmarkt vergangenen
4ten Februar nicht abgehallen werden , dagegen
wird bcrfelbe auf Donnerstag de » 25ten
Febr . verlegt , welches zu Jedermanns Wis¬
sen hiermit bekannt gemacht wird . Auch
werden hierbcy dir Hrn . Ortsvorgefetzte er ,
sucht , dieses ihren Untergebenen öffentlich de»
kannt zu machen .

Emmenbingen den 6 . Februar 1813 .
Im Namen des Magistrats

Bürger . Meister Eifcnlohr .

Anzeige .
Weinproben zu verkaufen .

Bey dem Unterzeichneten Bürger und Bley .
zugmacher . werden ganz neue und schöne Wein »
proben verscrugek und sind um billige Preise
zu haben . Er erbietet sich auch zugleich , alte
zu rcparircn , und verspricht jederzeit gute u »d
dauerhafte Arbeit .

Frcyburg rm Breisgau dm 15tm Hör »
« ung 1813 .

Fidel Ganter ,
Blcyzugmacher ,

wohnhaft in der Löwrngaffe Nr . 571 .
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